
Die Ergebnisse der Hauptuntersuchungen 
von Bussen haben die Erwartungen noch 
einmal übertroffen: 78,6 Prozent aller 
Busse, die auf Deutschlands Straßen tagtäg-
lich unterwegs sind, sind absolut mängel-
frei. Das ergaben die Auswertungen im 
Rahmen des diesjährigen TÜV Bus-
Reports. 
Im Vergleich zum letzten Bus-Report 2020 
hat sich der Zustand des Fahrzeugbestands 
nochmals verbessert, als der Anteil mängel-
freier Busse bei 75,4 Prozent lag. Während 
die Quote bei den geringen Mängeln im 
Vergleich zu 2020 um 0,2 Prozentpunkte 
minimal gestiegen ist, fallen erhebliche 
Mängel bei den geprüften Bussen dieses 

Mal deutlich geringer aus. Die Mängelquote 
liegt hier nur noch bei 11,5 Prozent (2020: 
14,9 Prozent). Auch die Quote der gefähr-
lichen Mängel liegt mit 0,2 Prozent unter 
dem Ergebnis des letzten Reports. Als „ver-
kehrsunsicher“ wurden 0,0 Prozent der 
Fahrzeuge eingestuft. 

Hohe Sicherheitsansprüche
Damit dies so bleibt und Busse auch im 
hohen Alter weiterhin den technischen 
Sicherheitsansprüchen genügen, sollten 
Unternehmen ihre Omnibusse in regelmä-
ßigen Abständen warten. Die jährliche 
Hauptuntersuchung legt vorhandene Män-
gel frühzeitig offen.  

Sicher unterwegs!
Omnibusse sind und bleiben eines der sichersten Verkehrsmittel 
auf unseren Straßen. Das zeigen die Ergebnisse des diesjährigen 
TÜV Bus-Reports. 
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Bei den geprüften Fahrzeugen sind „gefährliche Mängel“ und „verkehrsunsichere“ Busse die Ausnahme
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